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Der Spendenflohmarkt 
war ein voller Erfolg

Mit gespendeten Dingen gutes Tun. 
Das war die Idee zum Spendenfloh­
markt Anfang Dezember. Seite 7.

Mitgliederversammlung 
am Sonntag, 4. Mai 

Herzliche Einladung zur Mitglieder­
versammlung am Sonntag, 4. Mai 
um 18 Uhr, siehe Seite 5.

BATs, BOLA, Mäfez, 
Jumäfez, Männertag

Informiert euch und meldet 
euch an zu den tollen Angebo­
ten im Frühjahr. Siehe Seite 6.
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Wen dürstet, der komme. 
Und wer will, der nehme das Wasser des Lebens geschenkt.  Offenbarung 22,17    

CVJM Jahreslosung 2025
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„Wen dürstet, der komme: 
Und wer will, der nehme das Wasser 
des Lebens geschenkt.“
Offenbarung 22,17  
CVJM Jahreslosung 2025

Es gibt kaum ein bedrückenderes 
Gefühl als Durst. Ich erinnere mich an 
eine Fahrradtour mit unserer Jungen­
schaft zum Bola. Wir machten uns früh 
morgens auf den Weg, voller Energie 
und Vorfreude. Doch an diesem Tag 
wurde es unglaublich heiß. Obwohl 
wir Wasser mitgenommen hatten, 
reichte es nicht. Kilometer um Kilo­
meter fuhren wir, während unser 
Wasservorrat langsam zurückging. 
Schließlich, kurz vor dem letzten 
Anstieg, hatten wir gar nichts mehr. 
Die Trockenheit im Mund, die schwin­
dende Kraft – wir waren erschöpft.

Da es Sonntag war und alle Geschäfte 
geschlossen waren, konnten wir kein 
Wasser mehr kaufen. Aber dann sahen 
wir ein Firmengebäude, an dem auch 
am Sonntag einige Menschen vor Ort 
waren. Freundlicherweise durften wir 
unsere Wasserflaschen bei ihnen auf­
füllen – kostenlos. Dankbarkeit und 
Erleichterung! Dieses Erlebnis bleibt 
mir bis heute im Gedächtnis.

Der Vers aus Offenbarung 22,17 greift 
dieses universelle Gefühl des Durstes 
auf, aber auf einer tieferen Ebene. Der 
Geist und die Braut sprechen hier von 

einem anderen Durst – einem tiefen 
Empfinden, dass etwas mit dieser Welt 
nicht stimmt. Es ist das Empfinden, 
dass es mehr geben müsste: eine Welt, 
die nicht von Tod, Schmerz und Leid 
geprägt ist, sondern von Leben, Liebe 
und Licht. Dieses Verlangen nach 
einer solchen Vollkommenheit 
scheint irgendwo in uns zu sein, auch 
wenn wir es vielleicht nicht immer 
bewusst wahrnehmen. Dieser Wunsch 
nach Vollkommenheit ist wie ein Durst 
nach Wasser, der uns daran erinnert, 
dass unser Leben hier auf der Erde 
noch nicht vollkommen ist. Dieser 
Durst kann nur durch das Wasser des 
Lebens gestillt werden, durch Jesus. 

Bereits im Alten Testament wird von 
diesem Verlangen gesprochen. Ein Ver­
langen nach einer vollkommenen Welt 
„Auf, alle, die ihr durstig seid, kommt 
her zum Wasser!" Eine Aufforderung in 
Jesaja 55,1, die derjenigen in der 
Offenbarung sehr ähnlich ist. Eine 
großzügige und bedingungslose Auf­
forderung Gottes. Es wird kein Preis 
verlangt, keine Leistung erwartet. Gott 
bietet das Wasser des Lebens an, frei 
und aus reiner Gnade. Diese Einla­
dung zeigt, wie sehr Gott sich danach 
sehnt, unseren innersten Durst zu stil­
len. Es ist ein Ruf, der sich an jede und 
jeden richtet, unabhängig von der 
Lebenssituation oder den Herausfor­
derungen, denen wir begegnen. 

C.S. Lewis schrieb in seinem Buch 
„Pardon, ich bin Christ“: „Geschöpfe 

auf der Pariser Basis, die 1855 
beschlossen wurde. 

Der CVJM Walddorfhäslach im 
Internet: 
cvjm-wh.de und cvjm-zentrum.de 
sowie unter cvjm-wh.de/app 

Facebook: facebook.com/
cvjmwalddorfhaeslach

Instagram: instagram.com/
cvjmwh

CVJM Walddorfhäslach e.V., Oetingerstraße 2–4
72141 Walddorfhäslach, Telefon: 0 71 27-3 40 49     

zu unterstützen, ihre Gaben und 
Talente zu fördern und zu nutzen. Der 
christliche Glaube ist unsere Basis, aber 
keine Bedingung, um an Angeboten 
des CVJM Walddorfhäslach teilzuneh­
men. Jeder ist herzlich willkommen!

Wir sind Teil der großen CVJM- 
Gemeinschaft. Der CVJM ist mit  
ca. 45 Millionen Mitgliedern in  
124 Ländern der weltweit größte 
überkonfessionelle Jugendverband. 
Aber auch Junggebliebene und Ältere 
gehören selbstverständlich dazu. 
 
Die Arbeit aller CVJMs gründet sich 

IMPULS werden nicht mit Wünschen geboren, 
es sei denn, die Befriedigung dieser 
Wünsche existiert. Ein Baby fühlt Hun­
ger: Nun, es gibt so etwas wie Nah­
rung. […] Wenn ich in mir ein Verlan­
gen finde, das durch nichts in dieser 
Welt gestillt werden kann, dann ist die 
wahrscheinlichste Erklärung, dass ich 
für eine andere Welt geschaffen 
wurde." 

So wie unser Hunger und Durst darauf 
deuten, dass es Nahrung und Wasser 
gibt, zeigt unser tiefes Verlangen die 
Existenz vom Wasser des Lebens auf. 
Durch Jesus hat Gott die Quelle dieses 
lebendigen Wassers zu uns gebracht 
und wir dürfen aus diesem Wasser 
schöpfen und davon leben.

Joel Schneider

WER WIR SIND
Der CVJM Walddorfhäslach engagiert 
sich seit 1925 für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Was mit einigen jun­
gen Männern begonnen hat, ist heute 
eine große bunte Vereinsarbeit mit 
vielen Jungschargruppen, Chören, 
Handballmannschaften und eigenen 
Freizeiten. 

Wir glauben, dass wir von Gott geliebt 
sind und er unser Leben verändern 
will. Davon wollen wir anderen erzäh­
len. Es liegt uns außerdem am Herzen, 
jungen Menschen Werte wie Nächsten­
liebe, Respekt und Verantwortungsbe­
wusstsein zu vermitteln und sie dabei 

DER HERR IST  
AUFERSTANDEN!  
ER IST WAHRHAFTIG AUFERSTANDEN! 
HALLELUJA!
Das ist DER Grund, Ostern zu feiern! 
Dazu gibt es am Ostersonntag,  
20. April, viele Möglichkeiten. 
Zum Beispiel um 6 Uhr morgens auf 
dem Friedhof in Walddorf bei der 
Auferstehungsfeier. Oder in den 
Gottesdiensten in Walddorf und Häs­
lach. Und auch beim CVJM-Ostertreff 
um 14 Uhr in der Kirche in Walddorf.
Herzliche Einladung, gemeinsam den 
Sieg von Jesus über den Tod zu feiern!
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TERMINE
Februar
  1. 		  Brettspieltag (10–17 Uhr)
  9.		�  Dankopferstunde für das 

CVJM-Zentrum

März
  1./2.		  Gebetsnacht
  4.–6.		  BATs Bibelabenteuertage
  7.		  Männer studieren die Bibel
  9.		  Dankopferstunde für Agape
15.		  Konzert Posaunenchor
23.		  Konfirmation Häslach
30. 		  Konfirmation Walddorf 1

April 
  6. 		  Konfirmation Walddorf 2
12./13.	 Gebetsnacht 
17.–19. 	Pilgern für Männer 1
26.4.–2.5. Pilgern für Männer 2

Mai
  5. 		 Jahreshauptversammlung
11.		�  Tag der offenen Tür.  

Geburtstagsparty

GÄSTE & FREIZEITEN 
IM ZENTRUM bzw. auswärts

Februar
31.1.–2.2.	Männerwochenende I
  7.–  9.		  CVJM Sulz
10.–16.		  Community Playthings
14.–16.		  Konfigruppe Ofterdingen 
21.–23.		  Männer-Wochenende II
28.2.–4.3.	Mäfez 

 März 
  4.–  6.		  BibelAbenteuerTage
  7.–  9. 		 CVJM Schafhausen
12.–16. 		 Bibeltage
21.–23.		  CVJM Bondorf
28.–30.		  Christusbund Hattenhofen

April 
11.–13.		�  Kirchengem. Nebringen
17.–21.		  JUMÄFEZ 
20.		  Ostertreff 
22.–27.	  	 Osterfreizeit

Mai
  1. –  4.		� Süddeutsche Gemeinschaft 

Herrenberg 
10.		  Männertag
11.		�  Freundestag /  

Auftakt Jubiläums-Jahr

BIBELSTUNDEN
sonntags 14 Uhr: im CVJM-Zentrum 
mittwochs 20 Uhr: im Gemeindehaus

Februar
Sonntag: 2., 9. Dankopferstunde für 
das Zentrum, 16., 23. 
Mittwoch: 5. + 12. + 19. Bibelseminar 
„Zeitenwende“, 
26. Mehr Spaß an der Ehe. Vortrags­
abend mit Marcus & Susanne Mockler

März
Sonntag: 2., 9. Dankopferstunde für 
Agape, 16. mit Freizeit, 23., 30.
Mittwoch: 5. keine BS, 12. mit Freizeit, 
19. Bibeltage Peter Reid, 26.

April
Sonntag: 6. keine BS, 13., 20. Oster-
treff, 27.
Mittwoch: 2., 9., 16. Passions-Andacht, 
23. mit Freizeit 

GEBET
Wir wollen unserem Gott danken

▶  �für Gruppen und Kreise:  
Jungscharen, Jugendgruppen und 
Handball etc.

▶  �für die Mitarbeiterinnen und Mitar­
beiter in unserem CVJM und im Zen­
trum

▶  �für alle Gäste, die ins Haus kommen
▶  �für alle ehrenamtlichen Helferinnen 

und Helfer bei der Arbeit im Zentrum 
▶  �für alle Spenden und die Spender, 

die uns durchtragen 

Herr, ich will dir danken unter den Völkern, ich will dir lobsingen unter den Leuten.     Psalm 57,10

▶  �für alle Bibelstunden, Dankopfer­
stunden und Gottesdienste 

▶  �für die Unterstützung durch Joel 
Schneider

▶  �für junge Mitarbeiterinnen und Mit­
arbeiter, die am Mitarbeiterkurs teil­
nehmen

Wir wollen Gott bitten  

▶  �um Versorgung bei den gestiegenen 
Kosten von Lebensmitteln und Energie

tiqua 
  9.2.		 Gottesdienst Walddorf
13.2.		� Start der Proben für Konfirma­

tions-Projekt (Februar – März)
29.3. 		� Konfirmations-Abendmahls­

gottesdienst (Walddorf)
  5.4.		� Konfirmations-Abendmahls­

gottesdienst (Walddorf)
10.4.		 Willkommen bei tiqua! 
  8.5.		� Start der Proben für CVJM-

Jubiläumsprojekt (Mai – Juli)

CHOR-TERMINE

▶  �für eine Hauswirtschafterin für das 
Zentrum

▶  �um viel Freude für die Weitergabe 
des Evangeliums in unseren Ange­
boten

▶  �für die Konfirmandinnen und Kon­
firmanden und ihre Konfirmation

▶  �für die MÄFEZ, JUMÄFEZ und die 
Osterfamilienfreizeit

▶  �für die Mitarbeiter in allen Gruppen 
und Kreisen

▶  �für die Vorbereitung der Zeltlager, 
des BOLAs und von BATs 

Posaunenchor
  1.2.		� Probensamstag 13:30 Uhr
22.2.		 Probensamstag 9:30 Uhr
  9.3.		 Klinikblasen Äuß. Bezirk
15.3.		 Konzert
17.3.		 Bibeltage 20 Uhr Walddorf
  6.4.		 Konfirmation 2 Walddorf
14.4.		 Passionsandacht Häslach
17.4.		 Passionsandacht Walddorf
20.4.		� 6 Uhr Auferstehungsfeier  

Friedhof Walddorf
20.4.		 14 Uhr Ostertreff
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ORANGENAKTION
Danke für eure Spende!
In diesem Jahr konnten unsere Jung­
scharen 600 kg Orangen in Walddorf­
häslach verteilen. Wir haben uns sehr 
gefreut, dass jede Orange einen 
Abnehmer gefunden hat.

Insgesamt konnten so 2.981,91 Euro 
Spenden gesammelt werden. Der 
Betrag wurde je zur Hälfte an den 
AGAPE Missions e.V. und an Sahel 
Life weitergegeben werden. 

Ein herzlicher Dank geht an die Jung­
scharen und ihre Mitarbeiter und an 
alle, die für die beiden Projekte 
gespendet haben.

Zwei Abende voll Licht und Hoffnung
Mit zwei Konzerten zum Ewigkeits­
sonntag hat tiqua auch 2024 die Hoff­
nung zum Klingen gebracht und den 
Blick auf Gott gerichtet, der uns als 
seine Kinder liebt und uns hier 
genauso wie in Ewigkeit nahe sein 
möchte. 

Wir sind von Herzen dankbar für die 
Projektzeit mit 120 Sängerinnen und 
Sängern aller Generationen, neuen 

Begegnungen und 
wirklich kostbaren, 
ehrlichen Momen­
ten. Auch das Kon­
zert-Wochenende 
selbst war wirklich 
gesegnet. Wie 
schön, dass an bei­
den Abenden die 
Kirche bis auf den 
letzten Platz gefüllt 
war. Und was für ein 
Klang, als am Ende 
Chor und Gäste 
gemeinsam gesun­
gen haben: PRAISE 
THE LORD, OH MY 
SOUL!

Danke dem Chor, 
der tollen Band und 

dem großartigen Technik-Sup­
port-Team, dem Serviceteam, den Gro­
ßen vom Kinderchor und ihrem Lei­
tungsteam und allen, die das Konzert 
auf so vielfältige Weise unterstützt 
haben. Und von ganzem Herzen Danke 
allen Gästen für die unglaublich groß­
zügigen Spenden, die eine Bibliothek 
in Kerstins Kinderzentrum AlWaha im 
Nahen Osten ermöglichen sollen! 
Überwältigend, was da zusammen 
kam... Und weil zudem noch so viele 

auf Leihgebühren und Erstattung ihrer 
Auslagen verzichtet haben, konnten 
wir über 8.200 Euro überweisen. Die 
erste Bibliothek in der Stadt kann 
damit nun wirklich sehr gut ausgestat­
tet werden, damit die Kinder mit die­
sen Büchern auf Reisen gehen können, 
inspiriert werden und wieder träumen 
lernen!

Kerstin hat direkt nach dem Konzert 
einen ganzen Schwung an Büchern 
gekauft (das geht leider nur in einem 
der Nachbarländer). Der Umbau des 
Raumes verzögert sich aufgrund der 
aktuellen Situation in ihrem Land nun 
noch etwas. Aber wir hoffen und 
beten, dass bald wieder mehr möglich 
ist. Das Interesse der Kinder am Lesen 
ist auf jeden Fall nach wie vor riesig.

Und wenn jemand von euch Inter­
esse am Singen hat, dann ist z.B. am 
13. Februar eine super Gelegenheit, 
für ein kurzes Projekt mit einzustei­
gen. Da beginnen die Proben für die 
Konfirmationen. Wir freuen uns auf 
alle, die mal wieder oder zum ersten 
Mal mitsingen!

 Alle Infos findet ihr auf 
cvjm-wh.de/tiqua 

Rückblick: TIQUA SINGT-KONZERTE 23.und 24. November

CHRISTBAUM-ABHOL-AKTION

Über 50 junge und junggebliebene 
Helfer waren unterwegs bei Minus­
graden, aber strahlendem Sonnen­
schein.

Die Aktion erbrachte Spenden in Höhe 
von 7,2 kg oder 3.390 Euro.

Der Erlös wird der AGAPE Mission in 
Indien zugutekommen und zur Finan­
zierung der Renovierung ihrer Schule 
Prem Pathshala beitragen. 

Danke
▶ �allen Spenderinnen und Spendern  
▶ �allen, die unsere Aktion durch ihre 

Unterstützung zu einem tollen Erleb­
nis gemacht haben.

▶ �allen Fahrern 
▶ �allen, die ein oder sogar mehrere 

Fahrzeuge bereitstellten
▶ �allen, die sich beim Einsammeln 

nicht von ihrer zupackenden Leiden­
schaft abhalten ließen – euch 
gebührt der größte Dank! 
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Am Sonntag, den 4. Mai um 18 Uhr 
möchten wir euch zu unserer diesjäh­
rigen Mitgliederversammlung einla­
den. Gemeinsam wollen wir wieder auf 
das vergangene Jahr zurückblicken - 
und natürlich auch bei dieser Veran­
staltung 100 Jahre CVJM Walddorfhäs­
lach feiern. 

Außerdem haben wir im Dezember die 
Planungen wieder aufgenommen, wie 
wir das CVJM-Zentrum baulich wei-
ter entwickeln können. Aktuell ist 
angedacht, zuerst mit einem Emp­
fangsbereich zwischen unseren 
Gebäuden den nächsten Schritt zu 

machen. Bis zu unserer Versammlung 
haben wir hoffentlich etwas Konkrete­
res, was wir euch präsentieren kön­
nen.

Als letzter besonderer Punkt steht 
noch einmal die Satzungsänderung 
vom letzten Jahr auf dem Programm. 
Sicher erinnern sich noch einige von 
euch daran, wie wir in der letzten Ver­
sammlung darum gerungen haben. Als 
Versammlung hatten wir auch eine 
Version beschlossen, die wir jedoch im 
Ausschuss als nochmal überarbei­
tungswürdig angesehen haben. Des­
halb werden wir wieder inhaltlich die 

Einladung zur  MITGLIEDER-VERSAMMLUNG Sonntag, 4. Mai

UNSER CVJM WIRD 100 – FEIERT MIT! 11. Mai und 25. bis 27. Juli

Am 11. Mai läuten wir die Feierlichkei­
ten mit einem „Tag der offenen Tür” 
im CVJM-Zentrum ein – mit allem, was 
zu einer offiziellen Geburtstagsparty 
dazugehört.
 
Vom 25. bis 27. Juli steigt dann das 
große Festwochenende in der 
Gemeindehalle Walddorfhäslach.

Beim CVJM-Jubiläum wird es am Frei­
tag, 25. Juli einen Abend geben, an 
dem wir viel gemeinsam singen wol­
len. Aktuelle Lieder, aber natürlich 
auch Lieder, die in den letzten Jahr­
zehnten im CVJM gern gesungen wur­
den. Dafür brauchen wir euch!

Welches Lied verbindest du mit deiner 
Zeit in der Jungschar, im Mädchen­
kreis oder der Jungenschaft, in einem 

gleiche Satzungsänderung auf dem 
Programm haben. Die Hauptabsicht 
hierbei ist, unsere hauptamtlichen Mit­
arbeiter und den Vorsitzenden der 
Handballarbeit mit Stimmrecht im 
Ausschuss dabei zu haben. Gerne 
könnt ihr unter cvjm-wh.de/neue-
satzung euch schon mal die Satzungs­
änderung ansehen und gerne direkt 
Feedback an Matthias (matthias@
cvjm-wh.de) senden.

Wir freuen uns darauf, viele von euch bei 
der Mitgliederversammlung zu sehen.

Viele Grüße, Matthias

SCHUTZKONZEPT in CVJM und Kirchengemeinde

Ehren- und Hauptamtliche aus unserer 
Kirchengemeinde und unserem CVJM 
haben ein Schutzkonzept zur Präven­
tion sexualisierter Gewalt und Inter­
vention in Krisenfällen erarbeitet. 
Mit dem Schutzkonzept wollen wir auf 
Gefahren hinweisen, den Blick schär-
fen, handlungsfähig machen und Teil­
nehmende sowie Mitarbeitende schüt­
zen.
Im Laufe des letzten Jahres wurde 
wieder deutlich, dass sexualisierte 

Gewalt die gesamte Gesellschaft her­
ausfordert, auch Kirche und Jugend­
verbände. Über unseren Mitarbeiter­
grundkurs und die Zeltlagervor-
bereitung setzten wir uns mit dem 
Thema schon länger auseinander. 

Neu ist die „Risikoanalyse“ als Teil 
des Schutzkonzeptes. Sie zeigt auf, bei 
welcher Mitarbeit ein erweitertes Füh­
rungszeugnis (eFZ) vorgelegt werden 
muss. Da unsere Angebote meistens 

beziehungsorientiert sind, braucht es 
oft ein eFZ. Die Mitarbeitenden werden 
direkt von uns angeschrieben. Außer­
dem bekommen sie eine Bescheini­
gung, mit der sie das eFZ gebührenfrei 
beantragen können. Das Führungs­
zeugnis wird im CVJM-Büro vorgezeigt. 
Nach fünf Jahren muss ein aktuelles 
eFZ erneut vorgelegt werden.
Das Schutzkonzept könnt Ihr auf unse­
rer CVJM-Homepage einsehen: 
cvjm-wh.de/schutzkonzept

der Chöre, mit dem Zeltlager oder der 
Bibelstunde, mit CVJM-Veranstaltun­
gen in Walddorfhäslach oder mit 
besonderen Ereignissen der 100 Jahre 
CVJM-Geschichte an unserem Ort? 
Schick uns diese Liedtitel bis Ende 
März 2025 und nenn uns, warum du 
das Lied mit dem CVJM verbindest? 
Gibt es vielleicht sogar eine besondere 
Geschichte oder eine Tradition mit die­
sem Lied bei uns? 

▶ 25. Juli: ein Abend voller Musik für 
alle Generationen
▶ 26. Juli: eine große interaktive 
Spielshow am Abend für die ganze 
CVJM-Familie
▶ 27. Juli (statt Vereinsgartenfest): 
Festgottesdienst und Familientag 
mit Spiel und Spaß rund um die 
Gemeidehalle 
 

Wir wollen an diesen Tagen unseren 
Gott und seine Geschichte mit dem 
CVJM feiern und dankbar zurück und 
nach vorne blicken. Tragt euch diese 
Termine am besten gleich fett in euren 
Kalender ein.

Dieses Jahr wird unser CVJM 100 Jahre 
alt. Das muss gefeiert werden!

UMFRAGE: Welche LIEDER verbindet ihr mit unserem CVJM?
Folgende Angaben sind hilfreich:
Liedtitel, wo kam/kommt dieses Lied 
im CVJM Walddorfhäslach vor? Dein 
Name und deine Kontaktdaten 
(E-Mail/Telefon)
Am besten nutzt du das Formular auf 
cvjm-wh.de/lieder
Du kannst auch einen Zettel mit den 
Angaben im CVJM einwerfen oder ein 
Mail schicken an achim@cvjm-wh.de   
Vielen Dank für's Mitmachen!
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MÄFEZ                            JUMÄFEZ  
               MÄNNERTAG

Die Mäfez geht dieses Jahr vom 28. Februar bis 4. März 
auf Weltreise! Überall auf der Welt erleben Menschen 
Jesus. Herzliche Einladung, falls auch du herausfinden 
willst, wie deine Weltreise mit Jesus aussieht. Weitere 
Infos auf maefez.de

Auch bei der Jumäfez 
an Ostern vom 17. bis 
21. April gibt es freie 
Plätze! Geschichten 
aus der Bibel, Gemein­
schaft und ein span­
nendes Action-Pro­
gramm sorgen für eine 
unvergessliche Zeit!

„Als ein Schuss alles veränderte. Mein 
Leben zwischen Schuld, Vergebung 
und Freiheit“. Dieses Jahr wird uns 
Heiko Bauder am Männertag am  
10. Mai als Referent in seine persön­
liche Geschichte hineinnehmen. Dazu 
gibt es wieder actionreiches Programm und gutes Essen. 
Meldet Euch gerne an. Wir freuen uns auf Euch!

  Anmeldungen bitte rechtzeitig an cvjm-zentrum.de

NEU IM ZENTRUM: 
EIN DEFIBRILLATOR!

Am CVJM Zentrum befindet sich ab jetzt 
ein Defibrillator! Er ist sowohl für 
Erwachsene als auch für Kinder geeignet.

Der Defi hängt am Eingang zur Sporthalle 
in einem schwarzen runden Kasten und 
ist einfach von außen zugänglich. Durch 
Drehen öffnet sich der Kasten und es 
ertönt ein Alarmsignal, das Andere auf 
die Notsituation aufmerksam machen soll.

Bitte nutzt diese Möglichkeit nur im Notfall! Der Defi ist, wie 
gesagt, einfach zugänglich, damit im Ernstfall keine Zeit verlo­
ren geht. Er kann von Jeder/Jedem bedient werden, auch 
ohne medizinische Kenntnisse, da er über Ton eine schritt­
weise Anleitung gibt, was zu tun ist.

Ein herzlicher Dank geht an die Firma Stryker, die den Defi 
gespendet hat und an das Deutsche Rote Kreuz Calw.

BOLA
EXPEDITION

Das Abenteuer ruft - Bist du bereit?
V O R B E R E I T E N ,  A U F B R E C H E N ,  S U C H E N ,  S I C H E R N

20
25

Z U R  A N M E L D U N G

100 JAHRE CVJM 
– dazu haben wir uns für BATs was ganz Besonderes ein­
fallen lassen. Also gleich anmelden und mitfeiern!

Willkommen auf der Bola Expedition
... ein Zeltlager, das seinesgleichen sucht.
Auf dich warten zehn unvergessliche Tage am Bodensee: 
Action, Spaß, Sport und Musik. Tiefgang, Inputs und ehrliche 
Gespräche über Jesus Christus. Auf dem BOLA hast du alles, 
was das Herz höher schlagen lässt.
Genieß den Sommer am See mit Stand Up Padels, Kanus 
und Badeinseln. Gib alles auf dem Fußball- und Beachvolley­
ballfeld und dann gönne dir einen kühlen Drink im schattigen 
Café, wo legendäre Brettspiele und der aktuelle "kicker" warten.
Dazu stellt ein hochmotiviertes Mitarbeiterteam jedes Jahr 
ein einzigartiges Programm auf die Beine, das selbst erfah­
rene Freizeitteilnehmer begeistert.
Das Besondere am BOLA ist die Gemeinschaft mit deinen 
neuen und alten Freunden im Zelt und den coolen und ehr­
lichen Mitarbeitern. Zusammen feiern wir das Leben, gehen 
seinen kleinen und großen Fragen und seinem Schöpfer auf 
den Grund. Hier wirst du ohne Wenn und Aber wertgeschätzt. 
Hier bist du richtig.
Sichere dir jetzt deinen Platz auf der BOLA Expedition und 
freu dich auf den Sommer am See! 
Mehr Informationen unter cvjm-bola.de und @cvjmbola.
Expeditionsinfos auf einen Blick:
Abschnitt 1: 31.7. – 9. 8. 2025. Abschnitt 2: 10. – 19. 8. 2025
Für Jungs im Alter von 14 – 17 Jahren
Leitung: Maximilian Mohnfeld & Team. RV: Ev. Jugendwerk i.W.
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„Eine große Idee entsteht oft aus einer 
kleinen Anregung“ (Ralph Waldo Emer­
son) – so könnte man die Entstehung 
des Spendenflohmarkts beschreiben, 
der am 7. und 8. Dezember im 
CVJM-Zentrum stattfand. Was als 
lockeres Gespräch nach dem Gottes­
dienst begann, entwickelte sich zum 
Plan, einen Flohmarkt zu organisieren. 
Zu elft fanden wir uns zusammen, und 
schnell wurde klar: Kleidungsstücke, 
Dekoartikel, Kinderspielsachen und 
Bücher sollten auf Spendenbasis ein 
neues Leben erhalten.

Drei Tage 
lang konn­
ten gut 
erhaltene, 
nicht mehr 
benötigte 
Gegen­
stände im 
CVJM abge­

geben werden. Der Aufruf fand großen 
Anklang, und die eingegangenen 
Spenden übertrafen alle Erwartungen. 

Am Freitag wurde mit viel Einsatz sor­
tiert und organisiert, sodass am Sams­
tagmorgen die Türen für die Besucher 
geöffnet werden konnten.

Zahlreiche Gegenstände fanden neue 
Besitzer, und am Ende stand ein beein­
druckendes Ergebnis: 2.216 Euro wur­
den gespendet! Der Betrag wird zu 
gleichen Teilen an das Zeltlager des 
CVJM Walddorfhäslach und an eine 
Armenküche in Zentralasien – ein Pro­
jekt von „Christen helfen Christen“ – 
weitergeleitet.

Ein herzliches 
Dankeschön an 
alle, die spontan 
beim Aufbau und 
Sortieren gehol­
fen, ihre Sachen 
zur Verfügung 
gestellt oder 
großzügig 
gespendet haben. 

Carolina Weyl mit Team

Rückblick: SPENDENFLOHMARKT  7. und 8. Dezember

ZELTLAGER 2025
Es wird Zeit, sich für unsere genialen 
Zeltlager anzumelden! Du kannst dich 
auf einen spitze Zeltplatz, nette Leute, 
cooles Programm und einmalige 
Erlebnisse freuen!

KONZERT 15.3.
Herzliche Einladung zum Konzert des 
Posaunenchors 
Am Samstag, 15. März um 19 Uhr lädt 
der Posaunenchor ein zum Konzert in 
der Kirche in Walddorf.
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